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L I V E  • Senioren-Kolleg in Mauren • «Die schöne Helena» in Balzers 
• Feuerwehrunterhaltung in Mauren • Einführung in das 
Brettspiel «Go» in Schaan • 20 Jahre fabriggli in Buchs 

V E R A N S T A L T U N G E N  

1 0 . 2 .  • S o  

Mauren -15 .00  U h r  
Senioren-Kolleg 
Vortrag zum Thema 
«Medizin im Zauber­
berg» von Prof. D r .  
Bea t  Riittimann 
A u l a  der Primarschule 
Vaduz - bis 31.3.2000 
Ausstellung: Skulptu­
ren  von Herbert  Alb­
recht und  Bilder von 
Josef Ebenöther  
Galerie am Linden­
platz 
Ruggell -15 .30  Uhr  
Kaffeekränzle Trach­
tengruppe Ruggell 
Gemeindesaal 

Feldkirch-20.00 Uhr  
Beschwingte Operet­
tenmelodien, Arien 
und  Duet te  von 
Strauss bis Stolz 
Pförtnerhaus 
Triesen-  19.00 Uhr  
Abend-Seminar Nu-
m e r o I o g i e - E i n -
führung mit Christine 
Kranz 
Hotel Meierhof 
Mauren - 20.00 Uhr  
Un te rha l tungsabend  
der  Freiwilligen Feuer­
wehr  
Gemeindesaal 
Schaan - bis 12. März 
2000 
Ausstellung von Gün­
ter  Schöch «Wandob­
jekte» 
D o M u S  Museum und 
Galerie i m  Rathaus 
Schaan - 20.09 Uhr 
Komödie, Liebe zu 
Dritt  
Theater a m  Kirchplatz 
St. Gallen - bis 
27.2.2000 
k o n s  of  a Millennium, 
1. Schweizer Berufsfo­
tografen (SBf) Award 
Öffnungszeiten: Mon­
tag bis Freitag 8 - 2 2  
Uhr, Samstag und 
Sonntag 9 - 1 4  Uhr  
Klubschule Migros, 
Kultur im Bahnhof 

Balzers - bis 4. März 
2000 
Operet te  «Die schöne 
Helena» von Jacques 
Offenbach 
Gemeindesaal 
Chur-20.30 Uhr  
Konzert der  Band 
SKAOS, im Vorpro­
gramm spielt dieTrim-
miser Ska-Punk-Band 
«Bonkaponxz» 
Safari Beat Club 
Mauren - 20.00 Uhr  
Un te rha l t ungsabend  
der  Freiwilligen Feuer­
wehr 
Gemeindesaal 
Schaan - 20.00 Uhr  
Un te rha l t ungsabend  
des Slov. Vereins 
Rathaussaal 
Buchs-19.30 U h r  
«20 Jahre fabriggli-so 
ein Theater»; Nostal-
gie-Nacht 
fabriggli 
IViesen - abends 
Hexenkessel - Fas­
nachtsparty 2000 
Gemeindesaal 
Vaduz - 19 U h r  
Seniorentanz 
Falknis 

Schaan - 9.30 U h r  
«Wege und Umwege 
zur Verfassung 1921»; 
Vortrag von Dr. Ru­
pert  Quaderer  
Haus Stein-Egerta 
Zürich - bis 12. Juli 
2000 
O p e r  «Tosca» 
Opernhaus 
St. Gallen - bis 7. Mai 
2000 
Ausstellung «Jahrhun­
dertwende - Jahrtau­
sendwende im Boden­
raum» 
Historisches Museum 
Bad Ragaz - 17.00 
Uhr  
Konzert zum Valen­
tinstag 2000 
Kursaal, Grand Hotels 
Feldkirch-9.30 U h r  
Kosmische Lebens­
schule: Thema: D e r  6. 
Sinn - lebe ich noch -
was ist Realität? 
Hotel Weisses Kreuz,  
Saal Amberg  

Vaduz - bis auf weite­
res 
«Götter wandelten 
einst»; Ausstellung mit 
Leihgaben aus den 
Sammlungen des Für­
sten von Liechten­
stein 
Engländerbau 
Vaduz - 18.30 - 20.00 
Uhr  
Öffentliche C A D -
Vorführung 
Gymnasium, Hörsaal 
113 
Chur -20.15 Uhr  
Doudou Gouirand 
«Passages», Jazzclub 
Hotel 3 Könige 
Schaan - 20.09 Uhr  
Jazz mit Chris Barber 
«Look Back in A n ­
ger» 
Theater a m  Kirchplatz 

Bendern -18.00-19.30 
Uhr 
Vorlesung Politische 
Denker  im 20. Jahr­
hundert «Friedrich A .  
von Hayek» 
Referent: Prof. Dr. Dr .  
Roland Kley 
Liechtenstein Institut, 
A u f  dem Kirchhügel 
Buchs -20.00 U h r  
Old Spiee, Damen-
Vokal-Jazz 
fabriggli 
Schaan-20.09 U h r  
Violetta Maria Facet­
ten einer Opernfigur 
von Nelly Büttikofer 
Theater a m  Kirchplatz 
Chur -20 .00  Uhr  
Lustspiel «Der  Frei­
gast» 
Stadttheater 

St. Gallen - bis auf 
weiteres 
«Antiken Kabinett, 
Etrusker & Hellenen» 
Sammlung f ü r  Völker­
kunde, Museumstras­
se 50 
Buchs-14.00 U h r  
Märchen hören und  
spielen, ein Anlass 
von Caroline Capiag-
hi für Kinder von 6 bis 
12 Jahren fabriggli 

Etwas für die Lachmuskeln 
Bunter Unterhaltungsabend der Freiwilligen Feuerwehr Mauren 

MAUREN:  Morgen Freitag, den  11. 
und am Samstag, den 12. Februar 
2000 findet der  traditionelle Unter-
haltungsabend de r  Freiwilligen 
Feuerwehr Mauren statt. 

Alle Freunde und G ö n n e r  unse­
res Vereins sind herzlich eingela­

den, bei Thea te r  und  Tanzmusik zu­
sammen mit d e r  Maurer  Feuer­
wehr einige gemütliche Stunden zu 
verbringen, i.-y 

Auch dieses Jahr ist es der  Thea­
tergruppe wieder gelungen, ein 
Stück einzustudieren, das die Lach­

muskeln strapazieren wird. A n ­
schliessend an das Theater  spielt 
das D u o  «Coconuts» zum Tanz auf, 
die Bar  wird eröffnet, und es  wird 
auch dieses Jahr  wieder eine Tom­
bola durchgeführt, bei der  e s  
attraktive Preise zu gewinnen gibt. 

Die Feuerwehr Mauren freut sich 
auf Ihr  Kommen und wünscht gute 
Unterhaltung.  

Unser  Archivbild zeigt die Thea­
tergruppe d e r  Feuerwehr Mauren 
anlässlich e iner  früheren Vor­
stellung. (Eing.) 

Go» will das Rheintal erobern « 
Einführungsabende am 11. und 18. Februar im Resch in Schaan 

Es steht etwas im Schatten von 
Schach. Zumindest in Europa. Zu 
Unrecht: Das Spiel Go bietet zwar 
deutlich mehr Möglichkeiten als das 
«Spiel der Könige», trotzdem ist e s  
wesentlich leichter zu erlernen. Ei­
ne grenzüberschreitende Initiative 
will Go nun auch im Rheintal be­
kannt machen. Dazu gibt e s  zwei 
Einführungsabende im Resch in 
Schaan. 

Die meisten kennen G o  vom Kreuz­
worträtsel: Japanisches Brettspiel 
mit zwei Buchstaben: «Go». Viele 
werden das Spiel schon bei de r  
einen oder  anderen Gelegenheit ge­
sehen haben. Vielleicht als «Rah­
menhandlung» in einem Kino- o d e r  

I m  Gemeinschaftszentrum Resch in  
Schaan f inden am Freitag, den 11. 
und  am Freitag, den 18. Februar zwei  
Einführungsabende f ü r  das Brett­
spiel G o  statt. 

Fernsehfilm, wenn zwei Menschen 
über einem Spielbrett mit flachen 
weissen und schwarzen Steinen brü­
ten. Zwei Einführungsabende für 
das Brettspiel G o  im Gemein­
schaftszentrum Resch in Schaan a m  
Freitag, den 11. und am Freitag, den 
18. Februar jeweils um 19 U h r  wer­
den von erfahrenen Go-Spielern ge­
leitet. 

Wilfried Mätzler aus Altach und 
Robert  Karas aus Feldkirch sind 
sicher, dass dadurch neue Anhän­
ger für das aus China stammende 
faszinierende Spiel gewonnen wer­
den. 

«Es ist auch ganz leicht», betont 
Mätzler, «die Regeln sind in einer 
Minute erlernbar» - doch ausge­
lernt hat man nie. 

Im Gegensatz zum Schach spiele 
es allerdings keine Rolle, wenn 
schwächere und stärkere Gegner 
aufeinander treffen: «Die Beson­
derheit der  Vorgabe beim G o  macht 
es möglich, dass ein Anfänger be­
reits nach kurzer Zeit mit sehr 
guten Spiejern interessante Partien 
spielen kann.» Die Initiative für 
regelmässige Go-Abende in der  
Region werden übrigens von der  
L G T  Bank in Liechtenstein, de r  
Liechtensteinischen Schachgesell­
schaft und d e m  österreichischen 
G o  Verband unterstützt. 

In Asien spielen über 50 Millionen 
Menschen Go. Wie vielfältig das  
etwa 5000 Jahre alte Spiel ist, zeigen 
folgende Zahlen: 

Die Anzahl der  Sterne in de r  
Milchstrasse beträgt 10 hoch 11, die 
Anzahl de r  möglichen Zugkombi­
nationen beim Schach 10 hoch 120, 
die Anzahj der  möglichen Zugkom­
binationen beim G o  hingegen 10 
hoch 761! 

Bereits im alten China mass 

m a n  an dem rechteckigen Brett In­
tellekt und Willenskraft. Bis heute 
hat das Spiel seine Anziehung be­
wahrt.  

Ein Mysterium für den 
Computer 

E s  liegt über 5000 Jahre zurück, 
dass sich aus einem Brett  mit 
weissen und schwarzen Steinen, 
welches vermutlich als Orakel ode r  
zur Sterndeutung verwendet wurde, 
ein simpel anmutendes Spiel en t ­
wickelt hat. 

Doch die Komplexität dieses 
Spieles überstieg die menschliche 
Vorstellungskraft um ein Viel­
faches, und so zog seine Faszination 
Generation um Generation in ihren 

REKLAME 

Bann, so dass G o  heute das älteste 
und verbreitetste Brettspiel der  
Welt ist. 

Auch der  Computer  ist bei wei­
tem nicht in de r  Lage, die vielfälti­
gen Zugmöglichkeiten zu erfassen. 
Vor allem in Asien und Amerika 
wird intensivst an guten Go-Pro-
grammen gearbeitet, diese haben 
bis heute jedoch nur  ein besseres 
Anfängerniveau erreicht, und daran 
scheint sich so bald nichts zu än­
dern. 

Während «Das Spiel der  Könige» 
bereits vom Computer dominiert 
wird, bleibt, entgegen falschen Zei­
tungsmeldungen, «Das Spiel de r  
Kaiser» weiterhin ein Mysterium 
für den  Computer.  

Samstag, 12.02.2000 
ab 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Nagelstudio «für YOU^ 
B. Gerster 

TeL +423 / 233 24 19 * 
Landstrasse 166 • 9494 Schaan 
bei Solarium Studio SUN LINE 

Bei dieser Gelegenheit stellen 
wir Ihnen unsere neuen 
Solarien vor! 


